
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

     
 
 
 
Zum 2. Heimspiel des TSV Röttenbach begrüßen wir die beiden Mann-
schaften, Betreuer und Fans der DJK Laibstadt sehr herzlich.  
 
Die „Loistädder“ haben sich in ihrer ersten Begegnung tapfer geschla-
gen und auswärts gegen den Titelaspiranten Möning nur knapp mit 0:1 
verloren. In ihrem ersten Heimspiel fegten die dann den SV Allersberg 
mit 10:0 vom Platz.  
 
Nach zwei Siegen in Folge aber sollte unsere Erste genügend Selbst-
vertrauen getankt haben, um dieses erste Derby der Saison klar für sich 
zu entscheiden.  
 
Wir wünschen allen Zuschauern eine spannende Begegnung und allen 
Spielern einen verletzungsfreien Verlauf. 
 
 
 
 
  

TSV Röttenbach gegen DJK Burggriesbach 

11.08.2009 Endstand 4:2 für Röttenbach 
 

Unser TSV kam in der neuen Gruppe NM4 nur sehr schwer ins Spiel, 
agierte nervös, zurückhaltend und kassierte folgerichtig bereits in der 6. 
Spielminute das 0:1. Hans-Peter Schock hatte nach einen Aufbaufehler 
in der Abwehr nur noch den Torwart vor sich  und schob den Ball un-
bedrängt über die Torlinie.  
 
Doch bereits in der 12 Spielminute konnte unsere Elf den Rückstand 
ausgleichen. Jürgen Dittenhofer kämpfte sich durch die gegnerische 
Abwehr und schoss aus spitzen Winkel ein. Nur 4 Minuten später kon-
terte Röttenbach mit einer herrlichen Kombination über die rechte Au-
ßenbahn und einer Flanke von Manuel Rojas, die Serdar Er per Kopf-
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ball zum  2:1 abschloss.  
 
Diese Führung hielt jedoch nur kurz. Burggriesbach glich in der 18. 
Spielminute wiederum aus. Michael Schock hämmerte den Ball nach 
einer Ecke per Kopf zum Ausgleich unter die Latte.  
In der Folgezeit hielt Burggriesbach kämpferisch voll dagegen und das 
TSV-Team konnte in der ersten Hälfte trotz spielerischer Vorteile kei-
ne nennenswerte Chancen mehr herausspielen. 
 
Nach der Pause hatte unsere Elf das Spiel besser im Griff und spielte 
sich durch Dittenhofer, Lang und Ritzer einige Torchanchen heraus. 
Es dauerte dann aber doch bis zur 83  Minute ehe Serkan Er aus 6m zur 
verdienten 3:2 Führung einschieben konnte. 
 
Kurz danach gelang Johannes Liebel ein sehenswerter Kunstschuss, der 
über den gegnerischen Torwart hinweg links oben ins Tor segelte -  
und durch das Netz nach hinten wieder hinausrollte. Zur Überraschung 
aller wurde dieser Treffer jedoch nicht anerkannt. Während sich ge-
knickte Burggriesbacher bereits auf den Weg zum AN-Stoß machten, 
pfiff der Herr Schiedsrichter jedoch zum AB-Stoß.  
 
So setzte dann eben Christian Ritzer, der von Daniel Brand souverän 
freigespielt wurde, mit einen Schlenze aus 28 m über den Torwart hin-
weg den verdienten Schlusspunkt zum 4:2 Endstand. 
Burggriesbach hatte in der 2 Halbzeit keine nennenswerte Torchance 
mehr zu verzeichnen. 
 
 

DJK Zell gegen TSV Röttenbach  

16.08.09 Endstand 4:0 für Röttenbach 
 
 
Bei hochsommerlichen Temperaturen hatte das Spiel der beiden Mann-
schaften recht wenig mit Fußball zu tun. 
 
Beide Teams, offensichtlich nur bemüht, die Halbzeitpause zu errei-
chen,  konnten in der ersten Hälfte keine nennenswerte Torchancen 
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Wie vor jeder Saison üblich wurden auch in diesem Jahr Spielführer 
und Spielerrat der beiden Fußballmannschaften neu gewählt.  
 
Daraus ergeben sich für die laufende Saison folgende Personalien: 
 
 

 

Erste:  1. Spielführer:  Jürgen Dittenhofer 
2. Spielführer:  Serkan Er 

 
 
Zwote:    1. Spielführer:  Alexander Schroll 

2. Spielführer:  Thomas Werzinger 
 
 
Spielerrat: Albaslan Ginyol 
  Michael Gilch 
  Johann Kopp 
  Sebastian Singer 
 
 
 
Im Weiteren ruht die Verantwortung für den Spielbetrieb, wie zu Be-
ginn der Rückrunde auch, auf folgenden Schultern: 
 
 
Abteilungsleiter Fußball:   Thomas Schwarz 
Spielleiter:    Christian Heinrichmeier 
Trainer:    Alfons Forstner 
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herausspielen und das Spiel plätscherte eben so vor sich hin. 
 
Nach dem Wiederanpfiff  änderte sich das Bild deutlich. Unsere Erste 
setzte sich spielerisch immer mehr durch, erhöhte den Druck auf die 
gegnerische Abwehr und wurde in der 59. Minute endlich belohnt. 
Nach schönem Zuspiel von Johannes Liebel brauchte Jürgen 
Dittenhofer den Ball aus 15m nur noch zur Röttenbacher 1:0 Führung 
ins Netz zu schicken. 
 
Zwei Minuten später, nach einem Doppelpass mit Andreas Lang, knall-
te Daniel Brand das Leder aus spitzen Winkel an den Pfosten, setzte 
nach und schloss im zweiten Versuch zum 2:0 ab. 
 
So um die 70. Spielminute herum hatte Zell eine gute Gelegenheit zum 
Anschlusstreffer die Torwart Michael Werzinger jedoch routiniert per 
Fußabwehr vereitelte 
. 
In der Schlussphase baute unsere Mannschaft ihre Führung durch Ba-
stian Singer, der von Andreas Lang mustergültig angespielt wurde, auf 
3.0 aus und Serkan Er erzielte in der 90. Minute, nach einem Eckball 
von Jürgen Dittenhofer, per Kopfball den Treffer zum verdienten 4:0.  
 
Somit stellt sich nach zwei Spielen die Frage: „Was passiert denn da 
eigentlich immer zur Halbzeitpause in der Kabine?? 
 
 
 
 
 
 
 
 
Leider lagen bei Redaktionschluss keine Spielberichte der beiden Be-
gegnungen vor. 

 
 
 

      
- Lisa Wachter, Riedl Harry, Klaus Wachter 

 
Wollen sie einen Bericht im Vereinsheft veröffentlichen ?? 

Dann schicken sie diesen bitte an folgende Adresse, oder geben ihn 
direkt an die Redaktion. 

 

E-mail:  vereinsheft@yahoo.de 
 

PS: Beachten sie bei ihren Einkäufen  

bitte unsere Werbepartner ! 

Spielbericht „Zwote“  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 

 

Zwei Jäger streifen durch den Wald, als einer der beiden sich plötzlich an den 

Hals fasst und zusammenbricht. Er scheint nicht zu atmen und seine Augen 

glänzen.  

Der andere Jäger zückt sofort sein Handy und wählt den Notruf. 

 

Jäger:    "Mein Freund ist tot! Was soll ich tun?" 

Notruf:   "Beruhigen Sie sich. Tief durchatmen. Keine Panik. Und dann,  

                ganz wichtig: versichern Sie sich, dass er auch tatsächlich tot ist." 

Stille    - dann ein Schuss. 

Jäger:    "Ok, was jetzt?" 

 

☺ ☺ ☺ 
 

Olympische Spiele. Die Favoriten im Hammerwurf sind: Ein Arbeitsloser, ein 

Holzfäller und ein Bergarbeiter. Der Holzfäller schwingt den Hammer 

schleudert in 70 Meter weit. Großer Applaus im Stadion. Sofort eilen Repor-

ter herbei und fragen: "Wie war so ein weiter Wurf nur möglich?" 

"Mein Vater war Holzfäller mein Großvater war Holzfäller, und ich komme 

aus einer kräftigen Familie!" 

 

Danach der Bergarbeiter. Er wirft den Hammer 80 Meter weit. Riesiger Ap-

plaus. Sofort eilen Reporter herbei und fragen: "Wie war so ein weiter Wurf 

nur möglich?" 

"Mein Vater war Bergarbeiter, mein Großvater war Bergarbeiter. Wir sind 

hartes Arbeiten gewohnt und kräftig." 

 

Zum Schluss der Arbeitslose. Er schleudert den Hammer 84 Meter weit und 

gewinnt den Wettbewerb. Sofort eilen die Reporter zum Gewinner und fra-

gen: "Wie war so ein weiter Wurf nur möglich?" 

 

"Ich bin schon ewig arbeitslos, mein Vater war arbeitslos und mein Großvater 

ebenso. Und alle sagten zu mir: Wenn Dir jemals jemand einen Hammer in 

die Hand drückt, dann schmeiss’ das Ding soweit weg wie Du nur kannst!" 

  

Punktspiele Jugend  
 

 

 
Für alle, die’s noch nicht wissen: 

 
Aufgrund absehbaren Spielermangels in den nächsten Jahren beschloss  
die Jugendleitung des TSV Röttenbach zusammen mit der Jugendlei-
tung des TSV Mühlstetten  die „JFG Fränkisches Seenland“  aufzulö-
sen und der JFG Rezattal beizutreten. 
 
Somit werden in dieser Saison unsere Jungs der D-, C-, B- und A-
Jugend unter neuer Flagge auflaufen. 
 
Die Gruppeneinteilungen der einzelnen Mannschaften sind zur Zeit 
noch nicht verfügbar. Rechtzeitig vor Rundenbeginn Mitte September 
werden wir dies an dieser Stelle  nachtragen. 
 
Unser Nachwuchs unterhalb der D-Jugend, sowie die gemeldeten Mäd-
chenmannschaften sind von o.a. Zusammenschluss nicht betroffen – 
hier bleibt alles beim Alten.  

Jugendfussball 2009/10 Zum Schmunzeln  

Sportheim TSV Röttenbach  

bietet an: 
 

Karpfen- / Schnitzel-Essen 

 
Am Sonntag, 09.06.09 ab 11.Uhr, 

zum Heimspiel gegen die DJK Göggelsbuch 
 

Vorbestellungen erbeten unter  
Tel. 09172 / 8660 zu den üblichen  

Geschäftszeiten oder in dringenden Fällen  
unter Tel. 015774734341 

 
- oder einfach beim Luggi 

 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Schwierigkeiten. Die erspielten Chancen konnten sie jedoch nicht verwerten 

und scheiterten mehrfach am sicheren Torwart Trost  und der seenländischen 

Hintermannschaft.  

 

Wie’s nun mal im Fußball so ist: vergebene Gelegenheiten rächen sich. 

 

In der 25. Minute konterte das Seenland mit einem Angriff über rechts. Eine 

weite Flanke von Precha in den gegnerischen Strafraum fand ihren Weg zu  

Schneider der kompromisslos zum 1:0  abschloss. 

 

Die Freude währte jedoch nur kurz, denn bereits im Gegenzug kam der TV 

Büchenbach  ungehindert dazu vorn rechts zu flanken. Angermeier ließ sich 

die Gelegenheit nicht nehmen und hämmerte die Vorlage mit dem Kopf un-

haltbar unter die Latte. Leider trug er das Trikot des Fränkischen Seenlandes 

und erzielte somit ein blitzsauberes Eigentor zum 1:1. 

 

Der Spielstand hielt bis zur Pause und nach dem Wechsel bekam die Partie 

frischen Wind und die Chancen auf beiden Seiten häuften sich.   

 

In der 45. Minute durchbrach Bernreuther  nach einem Steilpass die Büchen-

bacher Abwehr und lief allein aussichtsreich auf den Torwart zu, wurde aber 

im letzten Augenblick vor dem 16er von den Beinen geholt. Den anschlie-

ßenden Freistoß verwandelte Schneider unhaltbar zum 2:1. 

 

Dies führte in den nächsten Minuten zum Sturmlauf der Büchenbacher auf 

das Seenländische Tor, der aber zumeist mit Fernschüssen abgeschlossen 

wurde und somit nichts einbrachte. 

 

Wie in der ersten Halbzeit konnte sich das Team des Fränkischen Seenlandes 

auch hier schließlich aus der Umklammerung lösen. Einen langen Pass aus 

dem Mittelfeld nach links auf den flinken Kauschka schloss dieser in der 55. 

Minute mit einem Schlenzer ins lange Eck zum 3:1 ab.  

 

Damit war das Spiel entschieden. Das Büchenbacher Team kämpfte weiter -  

der moralische Knick war aber deutlich erkennbar. Die rund 100 Zuschauer 

sahen eine lebhafte und faire Partie mit zwei gleichwertigen Gegnern und 

einem glücklichen aber auch verdienten Sieg des Fränkischen Seenlandes. 

 

Bitter: Durch Auflösung der JFG Fränkisches Seenland klappt der Aufstieg 

nun doch nicht. 

 

 
 
 
 
      

 

 

 

- zur Zeit noch keine Infos verfügbar – 

 

 
 

 
 
 

 

  

Einteilung B - / A- Jugend 

Einteilung D-Jgd. Kleinfeld 

Mädchenmannschaften  



 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

Diese Woche von unserem  

Thomas „Motschi“ Schwarz 
 

 
SV Allersberg : SV Heuberg 1:3 

FC Möning : DJK Göggelsbuch 2:1 

DJK/SpVgg Rohr : FC Franken Schwabach 5:0 

DJK Grafenberg : SF Hofstetten 1:1 

DJK Burggriesbach : DJK Zell 3:0 

TSV Röttenbach : DJK Laibstadt 3:2 

TV Thalmässing : SV Pfaffenhofen 3:1 

 
 
 

 

 
 

 
Sebastian Singer – Mario Miehling – Marcel Kauschka – Lukas Wachter – Markus Pflock – Dominik Bernreuther – 
Francesco Santullo – Oliver Götzl -  Andreas Schneider – Michael Werzinger – Ömer Tekten – Saheng-Master Precha – 
Fabian Fath – Fabian Angermeier – Andreas Schroll – Sebastian Albrecht – Manuel Mieling – Klaus Wachter – Markus 
Trost – Marco Schlereth (nicht im Bild) 

 

Entscheidungsspiel um den Aufstieg in die Kreisliga 
 

Nach einer heiß umkämpften Runde erreichten die Jungs der C-Jugend des 

Fränkischen Seenlandes, bestehend aus Spielern des TSV Röttenbach und des 

TSV Mühlstetten, in der Fußball-Kreisklasse Jura-Neumarkt einen hervor 

ragenden 2. Platz, den sie sich aber mit dem punktgleichen TV Büchenbach 

teilen mussten. 

 

Da der 2. Platz aber zugleich zum Aufstieg in die Kreisliga berechtigt, war ein 

Entscheidungsspiel unausweichlich. Dieses fand am 2. Juli auf dem Gelände 

des TSV Rittersbach statt. Zwei 1:1 Begegnungen in der Runde versprachen 

ein spannendes Match. 

 

Die Büchenbacher machten von Beginn an mächtig Druck und brachten ein 

ums andere Mal die Verteidigung des Seenlandes ganz schön in  
 

Spielbericht C-Jugend 2008/09 Prommi-Tipp 

 
 



 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

 

1. Mannschaft 

 

2. Mannschaft 

Jürgen Dittenhofer 2 Alexander Schroll 5 

Serkan Er 2 Murat Tekten 4 

Andreas Lang 1 Basti Singer 2 

Christian  Ritzer 1 Christopher Gsänger 1 

Serdar Er 1 Maxi Singer 1 

Daniel Brand 1 Steigerwald Georg 1 

  Thomas Lang 1 

    

    

    

 

 

Torschützen 



 
 
 
  
 

 

 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 

 
 

 
 
 

 

01 Michael Werzinger 07 Serkan Er 12 Christian Ritzer 
02 Serdar Er 08 Sebastian Singer 13 Alexander Bialetzki 
03 Johannes Liebel 09 Daniel Quartarone 14 Johann Kopp 

04 Daniel Brand 10 Andreas Lang 15  

05 Roland Singer 11 Manuel Rojay   

06 Albaslan Ginyol    - ohne Gewähr - 

01 Rainer Trost 07 Thomas Lang 12 Christopher Liebel 
02 Recep Doganer 08 J. Bruckschlögel 13 Thomas Werzinger 
03 Thomas Kupfer 09 Doppel Michael 14 Stefan Schroll 
04 P. Pappenheimer 10 Julian Gerstner 15 G. Steigerwald 

05 C. Gsänger 11 Markus Horndasch   

06 Murat Tekten    - ohne Gewähr - 

  


